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5  •Oktober  1956 


Herrn 


im  M^u'^ 


Heber  aundesbr^jider  !        ^  — ~ 

Im  Anschlusa  an  unser  Scbrelöen  vom  Juli  d«J«teiâè&  wir 
r>lr  mit^dasB  \uaser  Stiftungsfest  am  Äö.und  Oktober 
19fi6  in  Tel-Avîv  stattfindet, 

v^&hrend  der  ^estkonvent  nur  fWfe  3bßo,and  die  geladenen 
Vertreter  befreundeter  Corpora tionen  gugänglioJa  ist. Bin 
die  ^auen  aller  Bb.Bb.zu  dem  ansciili  essend  en  Bankett 
herzlich  elngeladen#ï>asselbe  gilt  selostverständlicn  au 
f  ttr  dm''F«»hrt  IneBlaue"  ,zu  weicber  auch  iCinder  mitgenom 
m  en  werden  Ic&nnen* 

V'^ton  Bb.Bb^xmd  deren  "^auen.weiciae  von  ausw&rts  nach  Î.A 
kommen  bestehen  Uirterkunf tsmöglichkeiten  oei  den  hiesig'Ti 
Bb. Jb., doch  bitten  wir  vm  rechtzeitige  Verständigung. 
A:ile  ^nz-elheiten  enthält  das  aulie^ende    rofirafflm«  ^ine 
genaue  Beachtung  âe&aelben  wird  unsere  Arbeit  er leichte 

/Bas  vor  0  er  ei  tende  Komitee  hat  sich  oemtiht, 
unsere»»  Stiftungsfest  einen  \^1krdigen,  aöer  auch  gesellig 
Bahmen  zti  geben  und!  wir  freuen  ims  schon  jetzt  derauf. 
Dich  und  Deine  Frati  Geoaahlin  jei  unserer  Feie  r  oegrtkss 

2u  kennen, 

/  ''' 

^  Mit  b^indesbr^derlichea 

'  S  Oha  1  o  m 

Ftir  das  voroereitende  Eomite 
f'tohiaeidler    Theodor  HaciHrta/i/n 
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Z.M.V.  Hasmonäa 
c/o  Lothar  Schmeidler 
Herzlstr.  112 
Rishon  Lezion 


Tel-Aviv  im  Dezember  1956 


Herrn 


Dr,  Haitali  Schneid 


Haifa 


Lieber  Bundesbruder  ! 

Die  ernsten  Ereignisse,  die  unserem  Stiftungsfeste  folgten, 
haben  unsere  Arbeit  aufgehalten  und  so  erreicht  Dich  unser  Rechen- 
schaftsbericht erst  heute. 

Derselbe  enthält  ausser  einem  Bericht  über  den  Verlauf  des 
1 20-semestrigen  Stiftungsfestes  ein  Adressenverzeichnis  der  Hasmonäer, 
mit  welchen  wir  Kontakt  aufnehmen  konnten,  und  wir  bitten  Dich  das- 
selbe durchzusehen  und  uns  fehlende  Namen  und  Adressen  mitzuteilen. 

Entsprechend  den  beim  Festkonvent  gemachten  Vorschlägen  wollen 
wir  in  Kürze  einen  A.H.Verband  der  Hasmonäa  konstituieren  und  rechnen 
mit  voller  Zuversicht  auf  Deine  Mitarbeit. 

Du  ermöglichst  uns  einen  baldigen  Start,  wenn  Du  einen  Mitglieds' 
beitrag  deklarierst  und  Deklaration  und  Geldbetrag  raschest  an  die 
Adresse;     Theodor  Nachmann,  Tel-Aviv,  Montefiore  2,  einsendest. 

Die  Ziele  und  den  Vorstand  des  Verbandes  werden  wir  gemein- 
schaftlich bei  der  konstituierenden  Sitzung  bestimmen. 

Die  Bedingungen  unter  welchen  wir  alle  arbeiten  sind  schwer, 
aber  wir  hoffen,  dass  du  dennoch  einmal  im  Monat  ein  paar  Stunden  für 
ein  Zusammensein  mit  Deinen  Bundesbrüdern  finden  wirst. 

Im  Augenblick  erwarten  wir  von  Dir  ev.  Ergänzungen  zu  unserem 
Adressenverzeichnis,   sowie  die  Überweisung  Deines  Mitgliedsbeitrages. 

Eine  Verständigung  über  den  Termin  der  ersten  Zusammenkunft 
erhältst  Du  zu  gegebener  Zeit. 


lit  bundesbrüderlichem 
S  c  h  a  1  0  m 
L./Schmeidler ,  Th.  Nachmanji 


Bitte  abzuschneiden  und  einzusenden! 


Bb.  Theodor  Nachmann, 
Montefiore  2 
Tel-Aviv. 

Ich  erkläre  mich  hiermit  bereit  dem  A.H.Verband  der  Z.M.V. 

Hasmonäa  beizutreten  und  deklariere  einen  monatlichen  Mitglieds- 
beitrag von: 

Unterschrift  : 
Genaue  Adresse: 


Datum: 


RECHENSCHAFTSBERICHT 


ii"ber  den  Verlauf  des  1 20-semestrigen  Stiftungsfestes  der 
Z .M.V.Hasmonäa,  Bielitz,  abgehalten  am  26. und  27. X.  1956 

in  Tel-Aviv 

Das  vorbereitende  Komitee  für  die  Durchführung  der  Veranstaltung  setzte 
sich  aus  folgenden  Bb.  Bb.  zusammen: 

Hans  Machauf 

Walter  Reisfeld 

Dr.  Otto  Robinsohn 

Alfred  Steuer 

Theodor  Wachmann 

Lothar  Schmeidler 

Die  Tätigkeit  des  Komitees  bestand  in  einer  regen  Korrespondenz  mit 
den  Bb.Bb.  in  Erec  und  im  Ausland,  in  der  Beschlussfassung  über  den 
Rahmen  der  Veranstaltung  sowie  in  deren  Organisation  und  Durchführung. 
Das  Sekretariat  lag  in  den  Händen  von  Bb .  Theodor  Nachmann  und  Bb . 
Lothar  Schmeidler.     Es  wurden  insgesamt  92  Briefe  an  Bb.Bb.  und 
befreundete  Corporationen  abgesandt,  hingegen  erhielt  das  Sekretariat 
54  Briefe  und  Telegramme. 

Die  Gesamtausgaben  betrugen  für: 

Portoria,  Schreibmaschine  und  Inserat  IL.       74. 140 

Bankett,  Konvent  und  Autobus  IL.  504.185 

Dekoration  der  Säle  u.s.w.  IL.  50.450 

IL.  628.775 

Die  Ausgaben  wurden  gedeckt  durch: 

Kostenbeitrag  der  teilnehmenden  Bb.Bb.       II.  393.000 

Spenden  div.  Bb .  Bb .  IL.  210.000        IL.  603.OOO 

Verbleibt  ein  Defizit  von        IL.  =£5^221 

Die  Anzahl  der  Teilnehmer  stellte  sich,  wie  folgt,  dar: 
Festkonvent  31  Bb .  Bb .  und  Gastdelegierte, 
Bankett  52  Personen, 
Ausflug  28  Personen. 

12  Bb.  Bb.  haben  Ihre  Abwesenheit  entschuldigt  und  Begrüssimgsschreiben 
eingesandt . 

Der  Festkonvent. 

Der  Festkonvent  wurde  programmgemäss  am  26.  Oktober  1956  um 
7  Uhr  Abend  in  dem  Konferenzsaal  des  Wizo-Clubs  in  Tel-Aviv,  Jarkonstr. 
91  durch  Bb.  Lothar  Schmeidler  eröffnet,  welcher  herzliche  Begrüssungs- 
worte  an  die  erschienen  Bb.  Bb .  richtete  und  ihnen  für  die  Bereitwil- 
ligkeit dankte,  mit  welcher  sie  dem  Rufe  der  Hasmonäa  gefolgt  sind. 
Gleichzeitig  sandte  er  im  Namen  des  Konventes  bundesbrüderliche  Grüsse 
an  die  Bb .  Bb .  in  Erec  und  im  Ausland,  welche  keine  Möglichkeit  hatten 
an  der  Feier  teilzunehmen.     Bb .  Schmeidler  richtete  seine  Grüsse  auch 
an  die  wenigen  Bb .  Bb .  in  Erec,  die  dem  Ehrentage  der  Hasmonäa  unent- 
schuldigt ferngeblieben  sind  und  gab  der  Hoffnung  Ausdruck,  dass  auch 
sie  den  ?/eg  zu  unserer  Gemeinschaft  finden  werden. 

Der  Vorsitzende  begrüsste  sodann  die  erschienenen  Gäste  u.zw. 
Dr.  Herbert  Better  für  den  A.H.V.  der  Emunah,  die  Chewrussaner  Alfred 
Tisch,  Lasar  Rübner  und  Bruno  Zollmann  als  Vertreter  der  Haboneh,  Herrn 
Matzner  als  Vertreter  der  Bielitzer  Landsmannschaft,  sowie  Gg.  Dr. 
Sternhell . 

Der  Festkonvent  erhob  sich  dann  zur  Totenehrung,  die  von  Bb . 
Eliahu  Hirschfeld  gesprochen  wurde. 

Der  Vorsitzende  erteilte  nunmehr  das  Wort  Bb. Theodor  Nachmann, 
welcher  in  seiner  Festrede  ausführte: 

"Zum  ersten  Male  in  der  Geschichte  unserer  Verbindung  feiern  wir  ein 
Stiftungsfest  im  eigenen  Lande.     Zum  ersten  Male  treffen  wir  uns  nach 
dem  2-'ten  Weltkriege  nach  fast  20- jähriger  Unterbrechung.     Aber  über 
der  Freude  unseres  Wiedersehens  liegt  der  Schatten  der  Trauer  über 
die  grosse  Tragödie  unseres  Volkes  und  den  Verlust  so  vieler  Bundes- 
brüder, deren  wir  heute  in  Liebe  gedenken.     Gleichzeitig  aber  erfüllt 
uns  die  Freude,  dass  es  unserer  Generation  beschieden  war,  die  Ent- 
stehung des  Judenstaates  in  unserer  historischen  Heimat  zu  erleben  und 
dass  auch  wir  als  Hasmonäer  einen  kleinen  Teil  dazu  beigetragen  haben. 


-  2  - 

Die  verflossenen  60  Jahre  Geschichte  der  Verbindung  sind  gleich- 
bedeutend mit  der  60  jährigen  Geschichte  des  politischen  Zionismus. 
Und  so  spiegelt  die  Verbindung s ehr onik  alle  inneren  Kämpfe  und  Strö- 
mungen wieder,  welche  die  zionistische  Bewegung  durchmachte.     Es  gab 
eine  Epoche,  wo  der  Kultur-Zionismus,  Achad  Haams  Gedankengängen 
folgend,  die  Verbindung  beeinf lusst e ,     eine  andere,  wo  die  jüdische 
Jugend  und  auch  wir  unter  dem  Einfluss  Buberscher  Ideen  standen  ("Wir 
sollen  das  Herz  nach  Zion  tragen")  und  wieder  eine  andere,  wo  die 
praktische  Arbeit  in  den  Vordergrund  trat  und  das  Postulat  der  Chalu- 
ziuth  aufgestellt  wurde. 

Die  Verbindung  schuf  ihren  Mitgliedern  eine  geistige  Heimat  und 
einen  Freundeskreis,  in  welchem  sich  die  besten  Elemente  der  jüdischen 
Jugend  zusammenfanden,  welche  verantwortungsbewusst  die  ernste  zionis- 
tische Arbeit  auf  sich  nahmen.  Der  Form  der  studentischen  Corporation, 
welche  wir  von  aussen  entlehnten,  gaben  wir  den  nationalen  und  zionis- 
tischen Inhalt  und  die  derselben  eigene  strenge  Disziplin  erleichterte 
der  Verbindung  die  Durchführung  ihrer  Aufgaben. 

Bb.  Fachmann  schilderte  dann  die  Verbundenheit  der  Hasmonäa  mit 
unserer  früheren  Heimatstadt  Bielitz  und  ihrer  jüdischen  Gemeinde, 
welche  wirtschaftlich  und  kulturell  westlich  orientiert  war,  sich  aber 
durch  die  ortliche  Fähe  des  lebendigen  Ostjudentums  einen  echten 
judischen  Kern  bewahrte.     Dann  berichtete  er  über  die  Zusammenarbeit 
der  Hasmonäa  mit  den  jüdischen  Jugendverbänden  sowohl  im  alten  Öster- 
reich, als  auch  später  in  Polen,  ferner  über  ihre  Tätigkeit  im  Rahmen 
der  zionistischen  Ortsgruppe  und  der  zionistischen  Fonds. 

Anschliessend  gedachte  Bb.  Nachmann  der  prominentesten  Mitglieder 
unserer  Verbindung  von  welchen  er  besonders  Dr.  Wilhelm  Wagner  (später 
Vizepräsident  der  czechoslowakischen  zion.  Organisation),  EP,  Paul 
Braff  und  die  Führer  des  Bielitzer  Zionismus  Ing.  L.  Wechsberg  und  Ing. 
b.  Bleicher  erwähnte.  Der  Redner  gedachte  auch  unserer  Lehrer  der 
Irofessoren  Berkowicz ,  Werner  und  Fink  sowie  des  Hebräisch-Lehrers 
Keller.     Sodann  brachte  er  Auszüge  aus  einem  Brief  des  jüngsten  Has- 
monaers  Erich  Meissner  zur  Verlesung,  welcher  bis  zum  Jahre  1939 
aktiv  war  und  der  jetzt  in  Zentralamerika  zionistisch  tätig  ist.  Der 
Redner  schloss,  indem  er  die  Bb .  Bb .  aufrief  wieder  an  unsere  alte 
iradition  anzuknüpfen  und  in  den  schweren  Tagen,  welche  unser  Land 
jetzt  erlebt  ihre  Pflicht  als  Hasmonäer  zu  erfüllen  und  in  der  Liebe 
zu  Israel  auszuharren." 

Der  Vorsitzende  erteilte  nunmehr  das  Wort  den  Vertretern  der 
geladenen  Corporationen.     In  ihren  Begrüssungswort en  hoben  Dr.  Herbert 
Better  im  Famen  des  A.H.V.  der  Emunah,  Gg.  Lasar  Rübner  im  Famen  der 
tia^oneti  und  Gg.  Dr.  Sternhell  im  Famen  der  Bielitzer  Landsmannschaft 
und  im  eigenen  die  fruchtbare  zionistische  Erziehungsarbeit  hervor, 
welche  die  Hasmonäa  geleistet  hat. 

A  u    w         Wort  ergriff  Bb .  Alfred  Steuer,  welcher  zur  Gründung  eines 
A.H.  Verbandes  der  Hasmonäa  aufrief  und  besonders  darauf  hinwies,  dass 
ein  Zusammenschluss  der  Bb .  Bb .  zwecks  politischer  Tätigkeit  in  dem 
uberparteiischen  Sinne  der  Hc..smonäa  für  unseren  Staat  sicherlich  von 
Bedeutung  sein  wird. 

,   ^    ^5*  Sc^eidler  erteilte  darauf  das  Wort  Bb .  Hans  Machauf, 
welcher  die  Hasmonäa  aufforderte  die  Initiative  zu  einer  bleibeAden 
Ehrung  der  um  den  Zionismus  und  die  Hasmonäa  so  sehr  verdienten,  Bb . 

^ni*H^w    l""?:^'  ^^l^^l«»  Wagner,   Ing.  Samuel  Bleicher  und  Ing.  Leo- 

pold Wechsberg,  zu  ergreifen. 

^-     ^     Bb .  Schmeidler  erklärte  in  seinem  Schlusswort,  dass  die  Bb .  Bb., 
o^L     A  u        ï""^?^!^^  vorbereitet  haben,  den  Versuch  raachen  werden, 
emen  A. H.Verband  der  Hasmonäa  ins  Leben  zu  rufen,  dessen  erste  Aufgabe 
es  sein  soll,   fur  die  Ehrung  unserer  verdienten  Bundesbrüder  Sorge  zu 
tragen,  dessen  hauptsächliches  Ziel  es  aber  sein  soll,  sich,  in  einer 
unseren  Möglichkeiten  entsprechenden  Form,  an    dem  offentîicheS  L^en 
unseres  Staates  zu  beteiligen. 

^h^c.  TT-  Bitte  an  die  Gäste,  unserer  Verbindung  auch  weiterhin 

Ihre  Freundschaft  zu  bewahren  und  mit  der  Aufforderung  an  die  Bb.Bb. 
koLp^t'^r?^  r?^^  schloss  der  Vorsitzende  den  Fest- 

wo^-f    S^v-^''''?.^^^  120-semestrigen  Bestehens  der  Z.M.V.  Hasmonäa. 
Die  Hatikwah  beendigte  den  Festkonvent. 


Das  Festbankett. 


-  3  - 


In  dem  anliegenden  Saale  hatten  sich  unterdessen  die  Frauen 
der  Bb.  Bb .  zu  gemeinsamer  Feier  des  Jubileums  der  Hasmonäa-  einge- 
funden. 

An,  mit  den  Farben  und  Zirkel  unsere^:-  Verbindung  geschmückten, 
Tischen  nahm  das  Bankett  seinen  Anfang,  zu  dessen  Präsidenten  unter 
allgemeinem  Beifall  Bb .  Dr.  Herbert  Better  gewählt  wurde.     Die  beiden 
Kontrarien  Ing.  Sonderling  und  Dr.  Robinsohn  sekundierten  ihm  mit 
launischen  Einfällen.     Bb .  Dr.  Herbert  Better  begrüsste  die  Anwesenden 
und  wies  in  seiner  Ansprache  auf  den  Sinn  der  Veranstaltung  hin.  Nach 
Verlesung  der  Begrüssungsschreiben  der  auswärtigen  Bb.Bb.  nahm  das 
Bankett  in  gehobener  Stimmung  seinen  Verlauf.     Heitere  und  ernste 
Lieder  vmrden  gesungen  u.a.  das  Bundeslied,  das  selbst  den  ältesten 
Semestern  lückenlos  in  Erinnerung  war.     Beim  Semesterlied  wurde  der  im 
118-ten  Semester  stehende  Bb .  Jozio  Rabinowicz  mit  besonderem  Beifall 
bedacht.     Heitere  und  ernste  Ansprachen  wechselten  einander  ab.  In 
lustigen  Knüttelversen  sprach  Bb.  Machauf  den  Damentoast,  in  ernsten 
Worten  forderten  Dr.  Sternhell  und  Kurt  Schmelz  die  Hasmonäa  auf, 
ihre  Initiative  auch  auf  die  Landsmannschaft  der  Bielitzer  auszudehnen 
und  dankten  den  Veranstaltern  für  die  gelungene  Feier. 

Gegen  Mitternacht  hob  Bb.Dr.  Better  die  Tafel  auf  und  ein  Abend, 
der  zum  ersten  Male  alle  im  Lande  lebenden  Hasmonäer  vereinigte  und 
allen  Anwesenden  in  angenehmer  Erinnerung  bleiben  wird,  fand  damit 
seinen  Abschluss. 

Der  Ausflug. 

Am  Vormittag  des  27-ten  Oktober  fanden  sich,  trotz  der  deutlich 
spürbaren  Kriegs Stimmung ,  zahlreiche  Bb .  Bb .  mit  ihren  Frauen  und 
Kindern  zu  einem  gemeinsamen  Autoausflug  zusammen.     Die  Tour  führte 
von  Tel-Aviv  über  Roshai jn,  Ben  Shemen,  Ramiah,  Gederah  nach  Ashkalon, 
wo  der  Strand,  die  Ausgrabungen  und  das  Museum  besichtigt  wurden. 

Nach  der  Mittagspause  statteten  wir  dem  Kibuz  Jad  Mordechaj 
einen  Besuch  ab.  Vor  demDenkmal  von  Mordechaj  Anielewicz ,  des  Führers 
des  Aufstandes  im  Ghetto  von  Warschau,  hielt  Dr.  Otto  Robinsohn  eine 
kurze  Ansprache.     Dann  suchten  unsere  Augen  das  ägyptische  Gazah, 
nichtahnend,  dass  kaum  eine  Woche  später  dort  unsere  Fahnen  wehen 
werden. 

Die  Rückfahrt  erfolgte  über  die  Strandchausee  nach  Tel-Aviv, 
wo  sich  der  Ausflug  gegen  6  Uhr  Abend  auflöste. 

Niemand  der  Teilnehmer  konnte  sich  der  Schönheit  unseres  Landes 
verschliessen  und  der  Ausflug  wurde  damit  zu  einem  gelungenen  Abschluss 
unseres  Stiftungsfestes. 
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Isidor,   Ing.Bnej  Brak  c/o 
Siegfried,  " 
Dr.,  Nathania,  Hagalil  Str 
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Klausner  Siegfried, 
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Reich  Leopold  Ing.,  Tel-Aviv,  Hakalir  Str,  4. 
Riss  Lgon,  Ing.,  Edinburgh 

Rioinsoh;!  Otto,  Dr.,  Haifa,  Schmarjahu  Devin  Str.  3. 
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Rö ssler  Moshe 
Rübner  Vifalter 
Sandler 
Schneid 
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Naftali ,Dr 
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,  Haifa,  Hotel  Windsor 
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,  Haifa,  Ramat  Remes 
,  Dr . ,  Savi j  on 
Schmeidler  Lothar,  Rishon  Lezion, 
Schmelz  Kurt,   Tel-Aviv,  Basel 


Lime  Works  Ltd.POB.713 
Chenkin  Str.  24 


Str 

Singer  Oskar,  Dr.,  Sao  Paolo,  Rua 
Schrötter  Bruno,  Dr,,  London  Wl , 
Silberstein  Karl,  Bne.i  Brak,  Abraham 


Bnej 

Silberstein  Moritz,  Dr 


Herzl  Str,  112 
39 

Fomiaru 
Port land 
Str, 


31 


22 
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21 

Tel-Aviv,  Rambam  Str,  15 
Sternberg  Otto,  Tel-Aviv,  Jafetbank,  Rothschild  Bvd. 
Steuer  Alfred,  Ramat-Gan,  Hatikwah  15 

Sobel  Siegmund,  Dr.,  Bronx  New-York,   1369  Virginia  Ave. 
Sonderling  Adolf,   Ing,  Tel-Aviv,  Ben  Ami  Str.  8 
Weisslitzer  K,   Ing,,  Haifa,  Ramat  Remes  6 
Zeimer  Kurt,  Cholon,  Rasco  3,  Fabregat  Str.  15. 
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^  1^-  ^  ^^^^  ^ 


Haifa,,  IG  Avril 


Chère  «111  e  Ver^a  norerie, 

ftcevt^  TiOi_  merci   cordial   pour-  votre 

...  :  i;;)^..:vit.     e  pcL  . -.!^t ,  1     .jfîicuitc  de 

i langue  tiC  me  ücrnöie  p  -i^  iri3ur matitoi  ci e . 
•erinet te/i-moa.   de  voua  proposer   une  soiuticri. 

r  - i  .i      -  ^- "ii.  ^  1  i  j'  -    -    '  ■'^ 

très  co;npeler*t  et  iiiiarit  iui on  1 } änglöis . 
^1    jon  opiiiio.i  Gerrit  absolument  positive, 
ferai   j-r.  irauuir*;   le  dr^me  en  f  r<3n--.-- i  0  ,  pour 
que   V0U0  pourriez  juger  vo  uü- menne . 

:.:or.  ir.atiuct    nt  jit  ^u'   le  nerBonnage 
principal  ac  ce  Lté  pièce  ocr  a i  t  ic  s  oie 
iàeal  pour  vous, 

2\i_.rct^L         ûaiutatiûi'i  la  plus 
reopectueuao 


Ctto  Schneid 


27.12,56 


•ï^^i^^inVi  m:.  p..>  nv»  'i^i  .t^^,;, 


Wien, 5. März  1956 


Herrn  Dr. Otto  Schneid 
Kiryat  ha-  Technion 
HAIFA 


Lieber  Dr. Schneid  ! 


weiB  ich  mit 
am  wenigsten 
das 


Ihrem  Entwurf  zum 
"anzufangen". Hier 


Hoffentlich  sind  Sie  nichg  böse, daß  ich  Ihren  Brief  mit  den  Pho= 
tos  nach  Ihren  Arbeiten  nicht  früher  beantwortet  habe. Die  Gründe  die 
man  m  einem  solchen  Fall  anführt, sind  dem  Empfänger  zu..eist  gleich^ 
giltig,denn  ganz  stichhaltig  sind  sie,wenn  man  ehrlich  sein  will,in 
der  Regel  nicht. Damit  meine  ich  :  auch  wenn  man  sehr  viel  zu  tun  hat 
so  sollte  man  doch  zum  Brief schreiben  immer  die  Zeit  finden. Diesen 
Ehrgeiz  hatte  ich  auch  bis  vor  einiger  Zeit, seit  ich  aber  mit  eine? 
Terminarbeit  beschäftigt  bin,nämlich  mit  einem  Band  der  "Pélican  hist- 
^/Ä  °f  Art"(über  die  Malerei  und  Plastik  von  1780-188^)  bringe  ?ch 

zuwege.  Dazu  kam  neulich  noch  eine  kurzf  Reise 
in  die  Schweiz(um  in  Zürich  einen  Vortrag  zu  halten,über  Adalbert  st if 
ter  als  Maler). Nun  aber  genug  davon  und  fur  Hauptla^he!nä^?ch  zu  Ih- 
deSt?Ä«r?;  soweit  ich  nach  den  Photos  urteLen  K^t  mir 
deutlich, daB  Sie  sich  über  Ihre  bildhauerische  Begabung  freuen  können 
daß  Sie  von  einer  Amateurtätigkeit  ausgehend  zu  guten  Resultaten  SS-  * 
kommen  sind, zu  ungleichaartigen  undfingleichwertifen  -  winn  S?e  ein 
aufrichtiges  Urteil  von  mir  hören  Sollen. Mir  seht  es  mit  L^iL^^  ^ 
nen  das  Gedankliche  eine  groBe  Rolle  spïêlt^mf St'ens  n  chfÄt  daf 
gilt  allgemein  naturlich,nicht  nur  in  bezug'auf  Ihre  Arbeiten'Sesha?b 

"Monument  de  la  Mort  et  la  Résurrection 

dÂÏ  ISr'dfr-frn/^^  "^"^^  gelungen  zu  seln.auch  Pogtrltf^Das 
uentonal  fur  die  "Untergegangenen  Völker"  ist  möglicherweise  das  B«^?« 
''^°&^t''^^'^^i^^  soll  hei3en,daß  vor  allem  in  diesem  lau  Ls  line 
^?h^  n«hi?\?"'^^i°''^''^?  Vorstellung  von  der  Wirkung  des  Orfginaîs 
frai;  be?^lff?  r.^^i'^T  -^^  ^l"^""  wesentlichen  PunktTnämlioS  was  Ihre 

elf 

ü^rlfaber'eriif?«f^°/^'n*/"^  J^"^^^  Hanfbuch'Sft'nLh^'andres" 
llltulel^tllTlTJr,  r^*^  ^ln-el»eS:?ileriel?gtSos  e*n:?nfl;= 

Wunsch  zu  e^füUen.Gegen  dfn  zweifln  pi^nfv  ''^^"^  Möglichkeit , Ihren 
sagen, ich  hoffe  aber  faR  q?S  I  ^^'^  überhaupt  nicht 

«1...  dorn  b.r,i,.  „„,  „tu,  t.uS'j'*lS'S"';ffiJ/S,f;" 


sogar 


^"  *L'J^enlS:\;be'?t%ff:h^?ltn°inr  "^^^^  ^o.on  eini= 


fn  ^Toa^'^^'A  -^^■^.f^'^eiten  schätzen  und  ausstellungswür di«  finden  ?i 
Mit  herzlichen  GrüBen  Ihr 
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Phone  5  5 1  G  llEl'PQ 

AdP.-.A'^.  
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'Jjfi    fyf^^,  ,^f^^  l'd^ 

.^/^yt   'Ih'i  f^Pf   J^f^  lUj^^ 


Lot  bar  S  clam  ei  d  1er 
Rislion  Lezion 
Her z Ist r. 112 


Herrn 


Prof .Dr.Naftali  Schneid 
Haifa  Technion 


Lieber  Bundesbruder  ? 

Wie  wir  bereits  in  der  Zeitung  bekanntgaben,  bereit  en  wir  1 
das  12o-semestrige  Stiftungsfest  der  Hasmonâa  vor, welches 
im  Herbst  dieses  Jahces  in  Tel-Aviv  stattfinden  soll. 

Im  Programm  ist  ein  Festkonvent, ein  Bankett  mit  Damen 
und  am  nächsten  Tag  ein  ganztägiger  Ausflug  mit  Autocars 
vorgesehen. 

Vie IP von  den  4o  im  lande  lebenden  Bb.Bb» haben  bereits 
ihre  Teilnahme  zugesagt  und  wir  wïirden  uns  freuen, auch  Sl 
Dich  bei  unseren  Beste  begrlîissen  zu  können. 

Bitte  melde  umgehend  schriftlich  Deine  Teilnahme  an  oben- 
stehende Adresse, damit  wir  Dir  nähere  Einzelheiten  mit- 
teilen können. 

Mit  bundesbrMerlichem 


Schalom 

vorh  er  ei  t  end  e  Komi t  e  e 
.1er     TheodDi-  Wachmann 


Tel-Aviv,  im  Juli  1956 
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